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Die Studierenden des Studiengangs Biomedizinische Analytik der fh gesundheit aus dem 4ten 

Semester nahmen am 28.04. & teilweise am 29.04.2023 an der biomed austria 2023 teil. 

Dabei handelt es sich um den 30ten Kongress der Berufsgruppe der Biomedizinischen 

Analytik*innen, der dieses Jahr in Rankweil, Vorarlberg ausgerichtet wurde. 

 

Uns erwarteten dort an den beiden Tagen eine Reihe von spannenden Vorträgen zu den 

verschiedensten thematischen Schwerpunkten Pathologie, Hämatologie & Onkologie, Lehre- 

& Forschung, Berufspolitik sowie Vorträge von Routiniers & Spezialist*Innen. Wobei die 

Vorträge zum Thema Lehre- & Forschung sogar vom Lehrpersonal der fh gesundheit durch 

Frau Prof. Mag Oberhauser und Frau Lucy Steiner, MSc. vorgetragen wurden. 

 

All diese Vorträge ermöglichten uns einen Einblick auf die Vielfältigkeit unseres zukünftigen 

Berufs und halfen uns somit unsere Sicht auf unser Berufsbild weiterzuentwickeln. Auch 

blieb zwischen den Vorträgen noch genug Zeit um mit Fachkolleg*Innen aus Österreich, 

Deutschland und der Schweiz ins Gespräch zu kommen, sich etwas auszutauschen und schon 

mal erste Kontakte zu knüpfen. 
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Großes Interesse bei uns Studierenden zogen neben einzelnen Vorträgen wie jener von Frau 

Barbara Bohle vom Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung zum Thema 

Kreuzallergien oder der von Herrn Univ.-Prof. Dr. Günther Gastl von der Medizinischen 

Universität Innsbruck, zum Thema Personalisierte Krebsmedizin durch molekulare 

Tumordiagnostik, um nur zwei zu nennen, vor allem die sich vor Ort befindenden Aussteller 

auf sich.  

 

Dort kamen wir mit den neusten technischen Entwicklungen der Industrie in Kontakt. Neben 

hochmodernen Rotationsmikrotomen und Analysegeräten für die verschiedensten 

chemischen Parametern, faszinierte uns vor allem der Stand mit den neuesten Blutabnahme-

Utensilien. Darunter ein „Veinviewer“, der eine optische Darstellung von Gefäßen auf der 

Hautoberfläche erlaubt. Diese Begeisterung hierfür erschließt sich wahrscheinlich nur 

einer*m BMA – einer*m BMA, die/der in den ersten 4 Semestern an der fh gesundheit des 

Öfteren in den verschiedensten Praktika verzweifelt nach einer brauchbaren Vene bei den 

Kommiliton*Innen gesucht hat. Etwas weniger spektakulär, aber für die Sicherheit bei der 

Blutabnahme nicht weniger wichtig, waren die Tipps, die wir bei dieser Gelegenheit 

erhielten. Zum Beispiel, wie man auch ohne Hightech eine gut versteckte Vene schnell und 

sicher findet sowie worauf bei der Blutabnahme zu achten ist. Weiters wurde uns auch 

angeboten eines der neuesten Sicherheits-Blutentnahmesets zu testen, ein Angebot das wir 

unmöglich ablehnen konnten und erst recht nicht als eine unserer Ausbildnerinnen ihr ok, 

dazu gab.  

 

Nach all diesen spannenden Vorträgen und Erfahrungen gab es gegen Ende dieser 

zweitägigen Tagung auch noch eine Tombola mit tollen Sachpreisen, die von den dortigen 

Ausstellern zur Verfügung gestellt wurden. Und auch hier war das Glück auf unserer Seite, 

indem Frau Gapp einen dieser Preise gewinnen konnte. Somit kommen wir zum Fazit, es war 

für uns alle eine tolle Erfahrung und wir können nur hoffen, dass zukünftige Jahrgänge auch 

die Gelegenheit haben werden, diese Erfahrung zu machen. 
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Einblick in unsere biomed austria 2023: 

Frau Feddern in Ihrem Element! Blutabnahme 

mit dem neuesten Sicherheits-

Blutentnahmeset von VACUETTE 

Frau Hausegger als Versuchskaninchen! Schafft 

man es wirklich, ihre gut versteckten Venen 

innerhalb von 15sek. zu finden? 

Frau Gapp & Frau Feddern 

im Freudenrausch, nach 

dem Gewinn von Frau 

Gapp in der Verlosung! 


